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Sabrodt (Baumschule)/Zabrod

Schlagwörter: Siedlung, Wüstung 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Spreetal

Kreis(e): Bautzen

Bundesland: Sachsen

 

Devastierter Ort. Sabrodt, sorb.: Zabrod (1936–1945 Wolfsfurt), ist seit 1380 historisch belegt. Die Gründung des Sabrodter

Ausbaus „Baumschule“ ist anhand historischen Kartenmaterials in der zweiten Hälfte des 19. Jhs. anzunehmen. 1952 erfolgte der

vollständige Abbruch für den Tagebau Spreetal; 15 Personen mussten umsiedeln. Heute befinden sich auf dem ehemaligen

Siedlungsgebiet die renaturierten Flächen des Nordwest-Ufers des Bernsteinsees (Speicherbecken Burghammer). Das Gebiet ist

vollständig als geotechnischer Sperrbereich ausgewiesen; Teilflächen sind als Gebiete mit Grubenbauen unter Bergaufsicht

(nachrichtlich) ausgewiesen. Ein zweiter Teilortsabbruch von Sabrodt (Sabrodt Ausbau) wurde 1989 offenbar nicht mehr

abgeschlossen. Kartierung gemäß LMBV.

 

(Anja Prust, Landesamt für Archäologie Sachsen, 2023)
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Sabrodt (Baumschule)/Zabrod
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Ort: Spreetal
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
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Koordinate WGS84: 51° 28 21,95 N: 14° 20 52,65 O / 51,47276°N: 14,34796°O
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